
45Die Fleischerei 03/2023

Prozesssicherheit | Technik

Erkennt Fremdkörper mit 
geringer Dichte

Mettler-Toledo, Gießen, stellt mit DXD 
und DXD+ eine neue Röntgeninspekti-
onstechnologie zur Erkennung von 
Fremdkörpern in verpackten Lebens-
mitteln vor.

Die DXD- und DXD+-Dual-Ener-
gy-Detektortechnologie ist für die Er-
kennung von Fremdkörpern wie Kno-
chen, mineralarmes Glas, Gummi so-
wie verschiedene Kunststoffe opti-
miert. Diese Arten von Fremdkörpern 
sind in den komplexen Röntgenbil-
dern, die bei der Inspektion von sich 
überlagernden und inhomogen struk-
turierten Produkten wie Nudeln, 
Hähnchenbrust oder Würstchen ent-
stehen, oft schwer zu detektieren.

Die Detektortechnologie wird da-
bei von den neuen Mettler-Toledo-
Advanced-Material-Discrimination-
Soft waretools unterstützt. Algorith-
men identifizieren die durch das Le-
bensmittel verursachten dunklen Be-
reiche hoher Dichte im Röntgenbild. 
Fremdkörper geringerer Dichte wer-
den so im Röntgenbild sichtbar. Das 
unterstützt Lebensmittelhersteller da-
bei, Produkt rückrufe zu vermeiden, 
unnötige Kosten in Form von Pro-
duktabfällen zu reduzieren sowie die 
Produktintegrität und den Marken-
schutz zu verbessern.

Die neue Technologie gibt es in 
zwei Ausführungen: DXD bietet ver-
besserte Röntgenleistung zu einem at-
traktiven Preis. Es kann in denselben 
Umgebungen wie Single-Energy-Lö-
sungen bei Liniengeschwindigkeiten 
von bis zu 100 Metern pro Minute ein-
gesetzt werden.

DXD+ ist für anspruchsvolle An-
wendungen gedacht. Es sammelt 
mehr Daten über das inspizierte Pro-
dukt und die leistungsstarke Bild-
analysesoftware liefert klare Bilder 
mit hoher Auflösung; DXD+ eignet 
sich für Liniengeschwindigkeiten von 
bis zu 45 Meter pro Minute.

Die Dual-Energy-Detektoren kön-
nen beim Kauf von X36-Röntgensyste-
men vorkonfiguriert werden. Auf-
grund der Ähnlichkeiten zwischen 
der Advanced-Material-Discriminati-
on-Software und der ContamPlus 

Software, wie sie Mettler-Toledo Be-
standskunden bereits von anderen 
Röntgeninspektionssystemen kennen, 
ist nur ein geringer zusätzlicher 
Schulungsaufwand erforderlich.

Im Zuge von persönlichen Bera-
tungsterminen haben Kunden die Ge-
legenheit, Live-Tests mit eigenen Pro-
dukten durchzuführen.

Das Funk-Thermometer TLC 750 BT eig-
net sich zur Überwachung der Kühlkette 
und der Wareneingangskontrolle.  Xylem

Digitales Überwachen der 
Kühlkette

Ebro, eine Marke von Xylem Ana-
lytics, Ingolstadt, bietet eine Mess-
technik für die HACCP-konforme 
Überwachung der Kühlkette und der 
Wareneingangskontrolle. 

Das duale Bluetooth-Thermometer 

TLC 750 BT im Taschenformat kann 
lückenlos Messdaten im Gerät spei-
chern und diese später per Bluetooth 
an eine Software weitergeben. 

Neben der Temperaturmessung 
werden auch Datum, Uhrzeit sowie 
die Kennung des Prüfpersonals dauer-
haft in einer zentralen Datenbank ab-
gespeichert. 

Auch die Daten einzelner Filialen 
oder Standorte können mit wenig 
Aufwand analysiert werden. Die Tem-
peraturmessung mit dem TLC 750 BT 
in Verbindung mit einer HACCP-Soft-
ware ermöglicht einen schnellen und 
kostensparenden Nachweis. 

Das TLC 750 BT hat die gleichen 
technischen Eigenschaften und Funk-
tionalitäten wie das duale Infrarot- 
und Ein stechthermometer TLC 750i.

SenseAnywhere warnt zuverlässig bei 
Grenzwertüberschreitungen, gibt auto-
matisch Berichte aus und stellt die Daten 
grafisch dar.  CiK

Stets unter Kontrolle: 
Temperatur und Feuchte 

CiK, Karlsruhe, hat seine Produktpa-
lette um das Überwachungs-System 
SenseAnywhere erweitert. 

Das neue System warnt zuverlässig 
bei Grenzüberschreitungen (Tempera-
tur, Feuchte) und archiviert die ge-
wonnenen Daten. Bei Abweichungen 
kann sofort reagiert werden. Für das 
browserbasierte System, das Tempera-
tur, Feuchte oder Bewegung über-
wacht, ist keine Software-Installation 
nötig. Die Daten sind per PC, Mac, 
Tab let oder Smartphone weltweit ab-
rufbar.  Horst Buchmann, Kerstin Mock
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